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Geh Du nach

Lindenau !
Von

M. B. Schilling.

BIBLIOTHECA
OLDENBURGENTAIS

Melodie : Wir geh'n nach Lindenau 2c.
Die Sonne steigt höher , der Frühling bricht an,
O, göttliche Wonne, wie glücklich ist man
Wenn alles entfeimt aus dem Erdreich empor,
Dann singt man gewiß voll Humor :

Geh' Du nach Lindenau,
Da ist der Himmel blau,
Da springet zum Plaisir
So manches Säugethier
Herum auf grüner Flur,
O, göttliche Natur!
D'rum geh' nach Lindenau,
Da ist der Himmel blau.

Ein Männchen wird häufig von Liebe gequält,
D'rum hat er sich bald eine Braut auserwählt .
Doch wie er nun denkt, es wird Hochzeit gemacht,
Ruft seine Geliebte und lacht :

Geh' Du nach Lindenau u. s. w.

Ein Dichter sitt häufig noch spät in der Nacht,
Indem er viel Verse für's Publikum macht.
Doch hat er vollendet und fordert den Lohn,
Dann sagt man zum Künstler mit Hohn:

Geh' Du nach Lindenau u. s. m.



Ein niebliches Mädchen wünscht sich einen Mann,
Und richtig, es kommt so ein Adam heran .
Doch wie sie entdeckt, daß er arm wie 'ne Maus,
Ruft sie gleich vor Entsetzen aus:

Geh Du nach Lindenau u. s. w.
Gumbe uno tann nicht beſteb'n,Die Welt geht zu Grunde und kann nicht besteh'n,

Es wird nur auf Kleidung von außen geseh'n.
Wer einfach sich fleidet, so wie sich's gehört,
Dem wird der Abschiedsgruß bescheert:

Geh Du nach Lindenau u. s. m.
Die Häuser sind prächtig , die Wohnungen schön,
Nur muß man bedächtig in'n Geldbeutel seh'n,
Ob alles in Ordnung , denn Geld wird begehrt,
Weil sonst der Wirth den Spruch ihm lehrt :

Geh' Tu nach Lindenau u. s. w.
Wie häufig sieht taumeln man oft zum Plaisir
Ein'n Mann sehr betrunken im Straßenrevier ,
Sogleich aber tritt auch ein Schuhmann hervor
Und bläst ihm die Worte in's Ohr :

Geh' Du nach Lindenau u. s. m.

Die Verse sind alle, jest tommt nun der Schluß,
D'rum sing' ich noch einmal so recht mit Genuß.
Man fühlt sich gehoben sobald es ertönt,
Selbst wenn man auch nur leise stöhnt:

Geh' Du nach Lindenau
Da ist der Himmel blau,
Da springet zum Plaisir
So manches Säugethier
Herum auf grüner Flur,
O, göttliche Natur!
D'rum geh' nach Lindenau,Ta ist der Himmel blau.
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